
JUNKER Karl 
geb.  18.6.1827, Saubersdorf 
gest. 17.5.1882, Wien 
Techniker, Wien 
 
Sohn eines Gutspächters. Realschule, technische Studien in Wien 1842 – 
1845.  
Zivilingenieur. Er wurde auf Grund seiner Erfahrungen mit hydrographi-
schen Vorerhebungen für die 1. Wiener Hochquellenwasserleitung betraut 
und wurde 1864 dirigierender Oberingenieur für Entwurf und Bauführung 
von den Quellen bis zum Behälter Rosenhügel. 
Kandidierte 1878 wieder, unterlag aber gegen Ditmar (s.d.). 
L.: ÖBL; Prüfungskataloge des Polytechnischen Instituts.     
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